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Kommentar zu Jahresrechnung 2022/23    
 

 
 
Die Jahresrechnung 2022/23 schliesst mit Nettokosten von CHF 7'083’956 ab. Somit sind die 
Gesamtkosten 6.5 % höher als im Vorjahr, aber 1.8 % unter dem Budget. Da die Kinderzahlen 
leicht gesunken sind, ist der Aufwand pro Kind mit CHF 13'945 um 8 % gestiegen.  
 
Die Kosten werden gemäss Statuten wie folgt auf die Gemeinden aufgeteilt:  
 

 Schülerinnen und Schüler  
 

  

 KG PS OS Externe TK Total Einwohner   Total Kosten  

    SuS   
 

  

Fideris 12 38 9 0 1 60 613   CHF    856’722  

Furna 5 15 7 0 0 27 205   CHF    354’332  

Jenaz 24 59 24 4 1 112 1148   CHF 1'600’860  

Schiers 69 155 73 10 1 308 2861   CHF 4'272’042  

       
 

  

 110 267 113 14 3 507 4827   CHF 7'083’956  
 
 
Bei den Löhnen führen der Teuerungsausgleich per 01.01.2023 von 2.7 % sowie die höheren 
Pensionskassenbeiträge zu einem deutlichen Anstieg gegenüber dem Vorjahr. Teilzeitange-
stellte sind nun besser versichert. 
 
Die im Kanton Graubünden geltenden Vorgaben betreffend Medien und Informatik führten zu 
hohen Kosten bei den Anschaffungen IT und dem Unterhalt IT. Doch ohne das nötige Rüstzeug 
kann kein guter Unterricht stattfinden. 
 
 
Kommentar zu den einzelnen Abteilungen: 
 
Kindergarten:  
 
- Es wurden 110 Kindergartenkinder in 7 Abteilungen unterrichtet. 
- Die höheren Weiterbildungskosten sind entstanden wegen den Pauschalen an die SHP-Aus-

bildung. 
- Im Konto «Lehrmittel» sind zusätzliche Anschaffungen für den Kindergarten Farb 2 enthalten, 

welche nicht budgetiert waren.  
- Die Kindergartenskiwoche konnte wieder auf Danusa und im Fideriser Heuberg durchgeführt 

werden. Im Konto Exkursion/Ausflüge sind die Transportkosten der Kinder von Schiers/Jenaz 
nach Grüsch zweimal enthalten, da die Firma die Rechnung aus dem Vorjahr zu spät zugestellt 
hat. 

- Nettokosten pro Kind CHF 7'361.00 (Vorjahr CHF 6'946.00) 
 
 

Primarschulen: 
 
- 268 Schülerinnen und Schüler wurden an vier Schulstandorten unterrichtet. 1 Kind davon aus 

der Gemeinde Luzein. 



_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Allgemeines: 
Gemäss dem Gemeindegesetz des Kantons Graubünden (Art. 16) hat der Gemeindevorstand alle Ge-
schäfte, welche der Gemeindeversammlung vorgelegt werden, vorzuberaten und Antrag zu stellen. Der 
Schulrat ist an der Gemeindeversammlung nicht antragsberechtigt. 

Gemäss Art. 82 der Statuten des Schulverbandes teilen die Gemeinden das Ergebnis der Ab-
stimmung in Form eines Protokolls dem Schulrat innert Wochenfrist mit. 

- Schwangerschaften, viele Ausfälle, Zuzüger mit hohem Förderbedarf in Schiers sowie der 
Teuerungsausgleich führten zu höheren Lohnkosten. 

- In der PS Schiers wurde für drei Schulzimmer (5./6. Klassen) neue Möbel angeschafft und in 
Jenaz und Schiers sieben neue Nähmaschinen. 

- Die IT-Kosten (Anschaffungen und Unterhalt) betrugen CHF 107'024.00. 
- Nettokosten pro Kind CHF 12'265.00 (Vorjahr CHF 11'445.00). 
 
 
Oberstufe: 
 
- Es wurden 113 Oberstufenschüler in 4 Real- und 4 Sekundarklassen unterrichtet.  
- Die IT-Kosten (Anschaffungen und Unterhalt) betrugen CHF 90’624.00 
- Auch in der OS wurden Nähmaschinen angeschafft 
- Im Konto Exkursionen/Ausflüge waren CHF 30'000.00 für den online-Romanisch-Unterricht 

budgetiert. Diese Kosten von CHF 14'000.00 (nur ein Kind nahm teil) wurden über das Konto 
Dienstleistungen Dritter verbucht.  

- 3 SuS besuchten eine Talentklasse (davon eine Schülerin nur ein Semester), was 
CHF 36'375.00 kostete. 

- Nettokosten pro Kind CHF 18'308.00 (Vorjahr CHF 15'919.00 bei 122 SuS) 
 
 

Volksschule übriges inkl. Kosten für Transport und Mittagsverpflegung: 

 
- Im Konto «Besoldungen Schulrat» ist auch noch eine Entschädigung aus dem Schuljahr 

2021/22 enthalten. Deshalb der hohe Anstieg gegenüber dem Vorjahr.  
- Es wurden Mittagstische in Fideris, Jenaz und Schiers organisiert. 
- Dienstleistungen Dritter: Die Kosten für die Psychomotoriktherapie sind mit CHF 50'793.00 

höher als budgetiert.  
- Für 20 hochschwellige Sonderschüler und -schülerinnen wurde Beträge von CHF 159'775.00 

an Institutionen bezahlt. 
- Nettokosten pro Kind CHF 1'807 (Vorjahr CHF 1’712) 
 
Die Jahresrechnung 2022/23 wurde von der Geschäftsprüfungskommission geprüft. Sie empfiehlt 
diese zu genehmigen und den verantwortlichen Organen Entlastung zu erteilen.  
 
Der Schulrat bedankt sich herzlich bei den ca. 90 Angestellten des Schulverbandes FFJS für 
deren grosses Engagement zugunsten unserer Schülerinnen und Schüler.  
 
Gerne stehen Schulrat, Schulleitung und Rechnungsstelle für Rückfragen zur Verfügung. 
 
 
Fideris, 24. April 2024        
 

 
 

Marianne Flury 
Schulratspräsidentin 
         















 






